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Bizim Kiez und Kotti & Co machen gemeinsam aufmerksam
Lärmdemo gegen steigende Mieten und Verdrängung – vom Kotti zum 
Wrangelkiez


Berlin Kreuzberg: Der breite Protest gegen die Kündigung des Gemüseladens Bizim Bakal in der Wrangelstraße war erfolgreich – der Eigentümer zog die Kündigung zurück und Bizim Bakkal“ wurde zum Symbol der versuchten Verdrängung kleiner Gewerbetreibender. Doch Verdrängung und Mieterhöhungen betreffen in Kreuzberg nicht nur die kleinen Geschäfte und Kinderläden im Wrangelkiez

Auch am Kottbusser Tor findet planmäßige Verdrängung statt. Dort wehren sich die Mieterinnen des Sozialen Wohnungsbaus der Skalitzer Straße 142 gegen drastische Mieterhöhungen. Das öffentlich geförderte Gebäude ist neuerdings in Händen eines internationalen Investors und von einem Monat zum Nächsten haben die MieterInnen zum 1. Juli drastische Mieterhöhungen erhalten. Die MieterInnen und die Initiative Kotti & Co. wehren sich dagegen.

Auch für „Bizim Kiez“ ist nach dem ersten Erfolg die Auseinandersetzung um Verdrängung nicht zu Ende und die Anwohnerinitiative aus dem Wrangelkiez erklärt sich daher mit Kotti & Co. solidarisch. Gemeinsam wollen die beiden Initiativen mit der Lärmdemo “Bizim Kiez! Bizim Kotti! Mietenwahnsinn stoppen“ auf weitere Beispiele von Verdränung in Kreuzberg aufmerksam machen. 

Die Lärmdemo startet am Mittwoch, 18 Uhr am Kottbusser Tor und führt in den Wrangelkiez.

Anschließend treffen wir uns wie immer:
19 Uhr, Wrangelstraße 77, vor dem Laden „Bizim Bakkal“. 
Alles zur aktuellen Situation, andere akute Fälle von Verdrängung. Außerdem im Fokus „Qualität im Kiez“: Engagierte Initiativen aus dem Kiez stellen sich vor. 

20:00 Uhr, Soli-Konzert auf der Straße. 


Weitere Informationen:
http://www.bizim-kiez.de/blog/2015/07/12/bizim-kiez-am-15-juli-demo-vom-kotti-zur-versammlung-im-wrangelkiez/

Weiteres zur Situation in der Skalitzer Straße 142:
http://kottiundco.net/2015/07/07/bizim-kotti-heute-protestaktion/





